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Köln, den 14.10.2016 
 
 
Ihre Beteiligung an der DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & Co. KG  
 
 
Sehr geehrte Anleger des DUBAI DIREKT FONDS II, 
  
mit Ablauf des 04.10.2016 endete die Abstimmungsfrist des am 06.09.2016 eingeleiteten 
Umlaufverfahrens. 
 
Mit dem anliegenden Protokoll geben wir Ihnen das Ergebnis des Umlaufverfahrens gem. § 15 des 
Gesellschaftsvertrages bekannt. 
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen Ihr Berater und wir gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thomas Winkmann 
           Geschäftsleitung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ANLAGE 

D U B AI  D I R E K T  F O N D S  I I  G m b H  &  C o .  K G   B o n n e r  S t r .  3 2 3   5 0 9 6 8  K ö l n

 
persönlich  / vertraulich 
 
Max Mustermann 



Protokoll über einen Gesellschafterbeschluss der 
DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & Co. KG 

(§15 des Gesellschaftsvertrages) 
 

 

Am 06.09.2016 leitete die geschäftsführende Komplementärin der DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & Co. 

KG (DDF II), die quickfunds International GmbH, ein schriftliches Umlaufverfahren ein, das mit Ablauf des 

04.10.2016, endete. 
 

Prämissen: 

Die Abstimmung erfolgte gemäß § 15 des Gesellschaftsvertrages. Ein Beschluss gilt danach als gefasst, 

wenn die einfache Mehrheit des abstimmenden Kapitals zustande kommt.  

Die Gesellschaft verfügt über 53.627 Stimmen. Die Beschlussfähigkeit ist erreicht, wenn mind. 50 % des 

Kommanditkapitals abstimmen.  

Für die Beschlusspunkte 1 bis 8 wurde die Beschlussfähigkeit erreicht und festgestellt. 

Stimmenthaltungen gelten als nicht an der Abstimmung teilgenommen. 

Die Treuhandkommanditistin hat gemäß § 1 Ziff. 3 und § 4 Ziff. 7 Satz 3 des Treuhandvertrages von ihrem 

Stimmrecht Gebrauch gemacht.  

Die Abstimmungsergebnisse der Beschlusspunkte stellen sich aufgrund der vorgenommenen Auszählung wie 

folgt dar: 

1. Korrigierte Jahresabschlüsse 2011 bis 2013 

 

1 a)  Jahresabschluss zum 31.12.2011 

Der korrigierte Jahresabschluss zum 31.12.2011 wird festgestellt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281  
abzgl. Enthaltungen:        813 
abzgl. ungültige Stimmen:       777 
= abgegebene Stimmen:  52.691 (97,07 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     51.822 (98,35 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen          869 (1,65 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 1a wurde somit mit der Mehrheit von 98,35 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 

 

1 b)  Jahresabschluss zum 31.12.2012 

Der korrigierte Jahresabschluss zum 31.12.2012 wird festgestellt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281  
 
abzgl. Enthaltungen:        813 
abzgl. ungültige Stimmen:       813 
= abgegebene Stimmen:  52.655 (97,00 %, somit beschlussfähig) 
 
 



 

 

Seite 2 von 4 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:    51.786 (98,35 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen         869 (1,65 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 1b wurde somit mit der Mehrheit von 98,35 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 

 

1 c)  Jahresabschluss zum 31.12.2013 

Der korrigierte Jahresabschluss zum 31.12.2013 wird festgestellt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281  
abzgl. Enthaltungen:        813 
abzgl. ungültige Stimmen:       809 
= abgegebene Stimmen:  52.659 (97,01 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     51.790 (98,35 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen          869 (1,65 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 1c wurde somit mit der Mehrheit von 98,35 % der abgegebenen Stimmen 
gefasst. 
 

2.  Jahresabschluss zum 31.12.2014 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2014 wird festgestellt. 
 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        835 
abzgl. ungültige Stimmen:       809 
= abgegebene Stimmen:  52.637 (96,97 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     51.648 (98,12 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen          989 (1,88 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 2 wurde somit mit der Mehrheit von 98,12 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 

3.  Jahresabschluss zum 31.12.2015 

Der Jahresabschluss zum 31.12.2015 wird festgestellt. 
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        840 
abzgl. ungültige Stimmen:       837 
= abgegebene Stimmen:  52.604 (96,91 %, somit beschlussfähig) 
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Davon: 
Ja - Stimmen:     51.615 (98,12 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen          989 (1,88 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 3 wurde somit mit der Mehrheit von 98,12 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 

 

4. Entlastung der Komplementärin für die Geschäftsjahre 2014 und 2015 

Der geschäftsführenden Komplementärin wird für die Jahre 2014 und 2015 Entlastung erteilt.  
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        600 
abzgl. ungültige Stimmen:       849 
= abgegebene Stimmen:  52.832 (97,33 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     51.218 (96,95 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen       1.614 (3,05 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 4 wurde somit mit der Mehrheit von 96,95 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 
 

5. Entlastung der Treuhandkommanditistin für die Geschäftsjahre 2014 und 2015 

Der Treuhandkommanditistin wird für die Jahre 2014 und 2015 Entlastung erteilt.  
 

Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:     9.295 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        645 
abzgl. ungültige Stimmen:       829 
= abgegebene Stimmen:    7.821 (14,41 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     6.022 (77,00 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen     1.799 (23,00 %) 
 
Ergebnis: 
Der Beschlusspunkt 5 wurde somit mit der Mehrheit von 77,00 % der abgegebenen Stimmen gefasst. 
 

6. Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2015 

Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2015 Entlastung erteilt.  

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        610 
abzgl. ungültige Stimmen:       839 
= abgegebene Stimmen:  52.832 (97,33 %, somit beschlussfähig) 
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Davon: 
Ja - Stimmen:     51.268 (97,04 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen                   1.564 (2,96 %) 
 
Ergebnis: 

Der Beschlusspunkt 6 wurde somit mit der Mehrheit von 97,04 % der abgegebenen Stimmen gefasst 
 

7. Stille Liquidation 

Dem Maßnahmenbündel zur Einleitung der stillen Liquidation der DUBAI DIREKT FONDS II GmbH & 

Co. KG und zur offenen Liquidation ab dem 01.01.2018 gemäß Beschlussvorlage wird zugestimmt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:        397 
abzgl. ungültige Stimmen:       829 
= abgegebene Stimmen:  53.055 (97,74 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     52.276 (98,53 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen          779 (1,47 %) 
 
Ergebnis: 

Der Beschlusspunkt 7 wurde somit mit der Mehrheit von 98,53 % der abgegebenen Stimmen gefasst 
 

8. Abwicklung DUBAI DIREKT FONDS III GmbH & Co. KG 

Der Beschlussvorlage zur Abwicklung der DUBAI DIREKT FONDS III GmbH & Co. KG unter 

Kostenübernahme im Sinne eines Vorratsbeschlusses zur Umsetzung durch die Geschäftsführung 

wird zugestimmt. 

 
Die Daten der Auszählung im Detail: 
 
vorhandene Stimmen:   54.281 von 54.281 
abzgl. Enthaltungen:         951 
abzgl. ungültige Stimmen:        762 
= abgegebene Stimmen:   52.568 (96,84 %, somit beschlussfähig) 

 
Davon: 
Ja - Stimmen:     51.333 (97,65 % der abgegebenen Stimmen) 
Nein - Stimmen       1.235 (2,35 %) 
 
Ergebnis: 

Der Beschlusspunkt 8 wurde somit mit der Mehrheit von 97,65 % der abgegebenen Stimmen gefasst 
 
Köln, den 10.10.2016 
 
 
 

Thomas Winkmann 
          Geschäftsleitung 


